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IMPRESSUM 

Die Mathematik-Alympiade (A-Tag) wird vom Freudenthal Institut, Universität 
Utrecht, ausgerichtet. Die Kommission der Alympiade (A-Tag) ist für die 
Organisation des Wettbewerbs und die Erstellung der Aufgaben 
verantwortlich.  
 
Die Mitglieder der Kommission sind: 
 
Richard Both 
St. Nicolaaslyceum, Amsterdam 
 
Tom Goris 
Fontys Lerarenopleiding, Tilburg 
 
Dédé de Haan 
Freudenthal Instituut, Utrecht 
 
Senta Haas 
Städtisches Gymnasium Hennef, Hennef, Deutschland 
 
Kim Kaspers 
Lyceum Sancta Maria, Haarlem 
 
Johan van de Leur 
Mathematisches Institut, Universität Utrecht 
 
Ruud Stolwijk 
CITO, Arnhem; Vrijeschool Zutphen VO, Zutphen 
 
Monica Wijers 
Freudenthal Instituut, Utrecht 
 
Secretariaat: 
Mariozee Wintermans 
Miranda Overbeek 
Freudenthal Instituut, Utrecht 
 
 
Die Alympiade (A-Tag) wird von den folgenden Institutionen unterstützt:  

• Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen  

• Ministerium für Bildung, Kultur und Wissenschaft der Niederlande  

• CASIO, Amstelveen  

  



ARBEITSANWEISUNG FÜR DIE FINALAUFGABE DER  

MATHEMATIK- ALYMPIADE (BZW. A-TAG) 2026 
 
VORAB: 

• Lest zunächst die gesamte Aufgabenstellung durch, damit ihr einen Überblick 
darüber bekommt, was an diesem Wochenende alles zu erledigen ist.  

• Verteilt die Aufgaben untereinander, soweit dies möglich ist. Die Aufgaben bauen 
allerdings aufeinander auf, so dass dies nur eingeschränkt möglich ist. 

 
ZEITPLANUNG: 

• Behaltet die Zeit im Blick, während ihr die unterschiedlichen Teilaufgaben 
bearbeitet.  

• Es muss ein Bericht abgegeben und eine Präsentation vorbereitet werden. Weitere 
Informationen zur Präsentation folgen in der Aufgabenstellung.  

• Überlegt euch gut, wer wann welche Aufgabe übernimmt. 

 
ABGABE: 

Samstagmittag spätestens um 12.30 Uhr: USB-Stick mit der kompletten 
Ausarbeitung  

• Gebt eure Ausarbeitung als ein digitales Dokument ab, am besten im pdf-Format.  

• Probiert auf verschiedenen Geräten aus, ob euer Dokument gut lesbar ist. 

• Die Mitglieder der Jury erhalten digitale Kopien der von euch abgegebenen Datei. 
Ihr könnt also auch mit Farben arbeiten. 

• Für die Lesbarkeit eurer digitalen Ausarbeitung seid ihr selbst verantwortlich. 

 
BEWERTUNG: 

Fasst alle Untersuchungen zu einem Bericht zusammen, der ohne Kenntnis der 
Aufgabenstellung gut zu verstehen ist. Zentraler Bestandteil eurer Ausarbeitung ist die 
Bearbeitung der Abschlussaufgabe inklusive aller hierfür wichtigen Überlegungen und 
Argumente.  

Bei der Bewertung des Berichts werden zudem die folgenden Aspekte berücksichtigt:  

• die ausführliche Ausarbeitung eurer Antworten zu allen Aufgaben;  

• die Vollständigkeit der Bearbeitung der verschiedenen Aufgabenteile;  

• der Gebrauch von Mathematik;  

• die verwendete Argumentation und die Begründung der getroffenen 
Entscheidungen;  

• der Tiefgang, mit dem die unterschiedlichen Aufgaben beantwortet wurden;  

• die Darstellung der Ergebnisse: äußere Form, Zusammenhang, Lesbarkeit, 
Abbildungen, usw.  

• Originalität und Kreativität  
 
 

Viel Spaß und viel Erfolg!! 
  



  



  



EINLEITUNG 

In der Vorrundenaufgabe habt ihr euch mit Fahrplänen für Busse und mit Dienstplänen 
für Busfahrer beschäftigt. In dieser Finalaufgabe betrachten wir das Thema nun aus 
der Perspektive der Reisenden. 
 
Eduradam, eine typisch europäische Stadt, verfügt über ein Netz von Buslinien, das 
im Jahr 1992 entworfen und seitdem jährlich erweitert und angepasst wurde. Diese 
zahlreichen Anpassungen haben jedoch inzwischen dazu geführt, dass das System 
ineffizient und kostenintensiv geworden ist. 
 
Im Rahmen einer nachhaltigeren und kostengünstigeren Stadtentwicklung hat der 
Bürgermeister – mit Zustimmung des Stadtrats – kürzlich beschlossen, die 
Höchstgeschwindigkeit in der Innenstadt ab dem 1. Januar 2027 auf 30 km/h zu 
reduzieren. Da dieser Beschluss Auswirkungen auf die Fahrpläne nahezu aller 
Buslinien hat, hat der Stadtrat außerdem entschieden, einen vollständig neuen Plan 
für das Busliniennetz zu entwickeln, der bis zum 1. Januar 2027 fertiggestellt sein 
muss. Konkret bedeutet dies, dass alle bisherigen Bushaltestellen und Buslinien 
entfallen und ein komplett neues Busliniennetz für Eduradam geplant werden soll. 

AUFGABE 

Euer Team wurde vom Stadtrat beauftragt, einen Entwurf für dieses neue 
Busliniennetz zu entwickeln. Die anderen Teams haben denselben Auftrag erhalten 
und sind daher eure Konkurrenten. Anschließend werdet ihr euren eigenen Plan testen 
und ein Maß entwickeln, mit dem sich die Qualität der verschiedenen Entwürfe 
beurteilen und vergleichen lässt. 
 
Die Gesamtaufgabe besteht aus vier Teilaufgaben. 
Lest vor Beginn eurer Arbeit alle Aufgaben sorgfältig durch, damit ihr alle 
geforderten Aspekte berücksichtigen könnt – insbesondere den Qualitätsindex. 
Als Beilage erhaltet ihr den Stadtplan von Eduradam sowohl in digitaler als auch in 
gedruckter Form. Auf diesem Plan sind alle wichtigen Orte der Stadt eingezeichnet. 
 
Der Stadtrat hat bereits eine Untersuchung der Verkehrsströme in Eduradam 
durchführen lassen. Die folgenden Ergebnisse sind für die Planung des öffentlichen 
Nahverkehrs von Bedeutung: 

• Eduradam hat 110.000 Einwohner, davon leben 60.000 in der Innenstadt. 
• Jeder Einwohner soll innerhalb von 10 Minuten zu Fuß eine Bushaltestelle 

erreichen können. 
• Die Höchstgeschwindigkeit für Fahrzeuge wird ab dem 1. Januar 2027 auf  

30 km/h begrenzt. 
• Die umliegenden Vororte verfügen über eigene Busunternehmen. Dennoch 

sollen diese Vororte von Eduradam aus per Bus erreichbar sein. 
• An allen Sehenswürdigkeiten müssen aufgrund ihrer Bedeutung für den 

Tourismus Bushaltestellen eingerichtet werden. 
• An Wochentagen pendeln etwa 2000 Personen aus den umliegenden Vororten 

sowie weitere 2000 Personen aus anderen Gebieten außerhalb von Eduradam 
mit dem Bus in die Stadt. 

• Zusätzlich kommen an Wochentagen ungefähr 5000 Studierende mit der Bahn 
nach Eduradam. 

• Täglich gibt es einen relativ konstanten Verkehrsstrom von gut 2000 Personen 
aus der Stadt, den Vororten und anderen umliegenden Orten zum 
Krankenhaus. 

• Durchschnittlich besuchen etwa 3000 Touristen pro Tag die Stadt mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 

• Die meisten Orte der Stadt sollen zwischen 7:00 Uhr und 24:00 Uhr gut 
erreichbar sein. 



Aufgabe 1 – Das städtische Busliniennetz 

Entwerft einen Plan für das städtische Busliniennetz von Eduradam. Dieser Plan muss 
alle Buslinien sowie sämtliche Bushaltestellen entlang dieser Linien enthalten. 
Natürlich darf euer Entwurf nicht im Widerspruch zu den vorgegebenen 
Rahmenbedingungen stehen. 
Sollten euch Informationen fehlen, trefft sinnvolle Annahmen. Diese Annahmen 
müssen in eurem Bericht erläutert und begründet werden. 
 
Euer Busliniennetz präsentiert ihr am Samstag auf einem Poster mit einer kurzen 
Erläuterung. 
 
 
Das Busliniennetz ist der erste Schritt bei der Erstellung eines vollständigen Plans für 
den Busverkehr. Dazu gehört selbstverständlich auch ein Fahrplan, der festlegt, wann 
ein Bus von welcher Haltestelle abfährt. 

Aufgabe 2 – Der Fahrplan 

Erstellt zu eurem Busliniennetz einen Fahrplan für eine Woche. 
In diesem Fahrplan muss jede Busbewegung eindeutig nachvollziehbar sein. 
Entwickelt selbst eine Möglichkeit, den Fahrplan möglichst kompakt und übersichtlich 
darzustellen. 
Auch hier werdet ihr einige Annahmen treffen müssen, die ihr in eurem Bericht 
erläutern sollt. (Denkt dabei auch an den Qualitätsindex!) 
 
 
Für den Stadtrat ist es wichtig, verschiedene Vorschläge hinsichtlich ihrer Qualität 
beurteilen zu können. Idealerweise geschieht dies schnell und anhand eines 
quantitativen Kriteriums, dem sogenannten Qualitätsindex. 
Doch wie lässt sich die Qualität eines Busliniennetzes messen? Welche Faktoren 
spielen dabei eine Rolle? Und wie sollten diese gewichtet werden? 

Aufgabe 3 – Der Qualtitätsindex 

Entwerft einen Index, mit dem die Qualität des von euch entwickelten Busliniennetzes 
gemessen werden kann. Begründet eure Entscheidungen. 
Berechnet anschließend den Wert dieses Index für euren eigenen Plan. 
Falls sinnvoll, könnt ihr dabei auch Ergebnisse aus Teilaufgabe 4 verwenden, 
nachdem ihr diese bearbeitet habt. 
 
 
Der Stadtrat von Eduradam möchte den öffentlichen Nahverkehr so gestalten, dass 
sowohl die Einwohner der Stadt als auch Pendler und Touristen zufrieden sind. Ein 
besonders wichtiger Aspekt dabei ist die Fahrtzeit. 
 
Diesen Aspekt der Qualität eures Busliniennetzes können wir konkret testen. 
Am Samstagabend erhaltet ihr von der Jury ein Profil von acht Reisenden, die jeweils 
eine Busfahrt unternehmen möchten. In diesen Profilen findet ihr Informationen zum 
Abfahrtsort, zum Ziel, zum Zeitpunkt der Reise sowie gegebenenfalls weitere Details. 

Aufgabe 4 – Die Fahrtzeit 

Bestimmt für jeden der acht Reisenden die gesamte Fahrtzeit auf Grundlage eures 
Plans. Unterscheidet dabei zwischen 

• Laufzeit (zu Fuß), 
• Wartezeit und 
• der eigentlichen Fahrtzeit im Bus. 

Die Summe der acht Fahrtzeiten notiert ihr bitte auch auf dem Poster, das ihr am 
Samstagmittag präsentiert. 



In eurem Bericht ergänzt ihr die entsprechenden Berechnungen und Begründungen 
für die einzelnen Fahrtzeiten. Außerdem sollt ihr erläutern, wie ihr euer eigenes 
Busliniennetz und den Fahrplan im Hinblick auf den Aspekt Fahrtzeiten bewertet. 
 

Präsentation 

In Aufgabe 1 habt ihr bereits erfahren, dass ihr euer Busliniennetz am Samstag auf 
einem Poster mit einer kurzen Erläuterung präsentieren sollt. 
Während dieser Präsentation erhaltet ihr zusätzlich vier weitere Profile von Reisenden. 
Für jeden dieser vier Reisenden sollt ihr vor Ort die jeweilige Fahrtzeit sowie 
anschließend die Summe aller vier Fahrtzeiten bestimmen. Auch diese Ergebnisse 
tragt ihr auf eurem Poster ein. 
 
 


